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Mer GM U FraWcrkchr
Sonorlsten dringen

erfolgreich vor
NegiernngötruPpen welger sich an

zugreise; Rebellen überflute
Cinaloa.

Schlimmer Blizzard
wütet im Westen

Ungeheure Schueewehen lege Bahu
verkehr lahm? Telephon und

',': Telegrapheudieust unter
., r , brachen.

wie Demokraten gegen
Bryan stimmen können

'
Wer morge i der Primarwahl

gegen Bryan ud seinen prohibitio
nistische Anhang stimmen will, muß
für. die rechte Delegaie zur San
Francisco Kondentlon stimmen.
Die Teleaatc Marge, d aeaeu

,i t

mitMeralstrcikU '

P) iibcmll imGW
' .'

'

Bahn-Verwaltung- en melden, öah öer Streik öee
Weichensteller so gut wie beendet ist;

Streikführer wieder verhaftet.

Vahnarbeiter-Behorö- e nimmt ihre Tätigkeit auf

., ,

Erheben Einspruch gegen öle Matznahmen des
Generals ceronö, der im PlebkszZt-GebZ- et

Partei fite Polen ergreift
,

Zekchswehr im Ruhrtal handelt nach Gutdünken

Chicago. 19. April. Die drittel werden müssen, von dessen Entscheid.

Woche deS von den Weichenstellem,dung an die Lohnarbeitsbehvrde ap
pelliert werden kann.

if
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ohne Zustimmung der Union unter,
nommene Streik läßt erkennen,, daß
derselbe als mißlungen zu betrachten
ist, denn die Bahngescllschaften be-

haupten, daß beinahe alle Ausstän
digen zur Arbeit zurückgekehrt
find, und daß der Streik somit als
beendet zu betrachten ist. Es wird
gesagt, daß der , Frachtverkehr . sich

Sonntag und heute bedeutend ßeho-be- n

' hat. Gestern wurden sechs

Streikführer, die verhaftet, aber auf
eigene Bürgschaft hin auf freien
Fuß gesetzt wurden, wieder verhaft
et; sie werden beschuldigt, den

Transport von Nahrungsmitteln
zu haben. Einer der Vor

hafteten namens Harald Reading.
muß bis zur Zeit feines Prozesses,
24. April, im Gefängnis bleiben,,
da er sich weigerte, das Versprechen
zu geben, sich den Streuern fern zu
halten. Auch John Gmnau. Präsi
dent der von den Streikern gebilde.
ten Fard Men's Afsociatun, befin
det sich ebenfalls unter den Verhaf
tcten. '

Die Association der Gefchaftsfüh'
rer der westlichen Bahnen gab heute
eine Erklärung ab, laut welcher der
Streik der. Weichensteller und an.
derer Bahnhofsangestellten als' fak-

tisch beendet zu erklären ist. In
allen Teilen des Westens hat sich

der ' Frachtoerkehr . seit Beginn des
Streiks bedeutend gehoben. ,,

BaHnarbttterbehörde iu Tätigkeit.
Wqshington, 19. April. Mit der

Ernennung vott ' R. M. Barton,
Tennessee''' einem .Vslksvektreter
zum Präsidenten

' und C. P. Car-rithe- r,

Texas, einem , Arbeiterver
treten zum Sekretär, ist die Bahn
arbeiterbehörde arbeitsfähig gewor
den. Ihre Aufgabe, die Ansprüche
von 2,000.000 Eisenbahnern zu be

friedigen, hat die Behörde . genau
so übernommen, wie sie' das Ver
sagen der Zwei.Parteienbehörde am
1. April hinterlassen hat. Die erste
Angelegenheit, die !pr Behörde un
terbreitet wiirde, war das Verlan
gen der Bahn, und Dampferange
stellten, die Nm England Dampfer
Gesellschaft zur , Wiederanstellung
der während des vogelfreien"
Streikes ausgetretenen Aroeiter zu
nötigen. Die Behörde entschied, daß
ihr in diesem Falle keine Gerichts
barkeit zustehe, da sie nicht auf deni
vorgeschriebenen Wege angegangen
wäre. Die Transportationsakte
schreibt vor. daß alle Streitsachen
zuerst einem Zwei-Parteie- n Aus
schuß zur Erledigung übergeben
""

)

lävan's Rronvrin wirdr f
Ver. Staaten besuchen

New Aork, 19. April. Der
nunmehr 20 Jahre alt gewordene
japanische Kronprinz Hirohito schickt

sich an, die Ver. Staaten und Euro,
pa zu besuchen. Er wird nach dem
Tode seines Vaters sich : rühmen
können, der erste japanische Monarch
zu sein, der das Ausland besucht
hat. '

wrangel reformiert
russische Armee

rtTrthrtT 10 Atts .Mk.-- s

4 ,

hergehenden Monats dafür in Zah.
lung nahin. ES hat sich herausge.
stellt- - dasz nur wenige Anweisungen
gekauft werden, ' wenn die ' Mark
steigt, daß aber ein Andrang statt
findet, bis alle Pchalterfächer über
quellen, wcntt die Mark fällt. ,

Bryan mitzachtet
die Staatsgesetze

Lincoln, Neb.. 19. April. Die
Pläne 23. I. Bryans, die .Absicht
deS Vorwahlengesetzes zu vernichten,
indem er die republikanischen Frauen
ersucht, m den demokratischen Vor
wal'len für ihn zu stimmen, ist oiü
offenbare Ucbertretung des Ab
schnitts 2.192 des Staatsgesctzes von
Nebraska. Der Abschnitt beftinunt,
daß jeder Wähler, dessen Stimmrccht
in den Parteiwahlcn beanstandet
wird, schwören muß, daß es seine
Absicht t, die Kandidaten der be
treffenden Partei in dm Haupt
wählen zu unterstützen. Bryan hat
den Frauen vorgeredet,-da- sie in
den demokratischen Vomahlen für
ihn stimmen könnten, und trotzdem
in den Herbstwahlcn für die Kandi-
daten der republikanischen Partei
wählen dürften.

Revolution siegt
in Guatemala

'Guatemala, ' 19. April. Präsi.
deut Estrada Cabrera hat sich den
Rcvoliüwndtruppcn des Carlos
Herrera ergeben, nachdem' der, Letz.
tcre feine . feite. Stellung bet La
Palma umzingelt .hatte. Dem PrJ.
sidenten würde seine persönliche Si.
cherheit und sei ',. auf gesetzlichem
Wege erworbenes Privateigentum
zugesichcrt.Die Kabltulatton " Cabre
ras endet cine Revolution, die am
9. April begann, 'als die Sievolutio.
nare die Festungen Sanose und
Matamorcs und baä verschanzte
Lager von La Palma, südlich ' bet
Hauptstadt angegriffen. i2Me Auf
ständischen fahen sich anfänglich
durch , Warenmangel gehindert,
aber das ganze Land schloßt sich
ihnen an, und Waffen, Munition
und Mannschaften trafen täglich ein.
Alle Versuche . Cabreras, sich der
Hauptstadt zu bemächtigen, schlugen
fehl. Am 12. April nahmen die Ne.
bellen San Jose ein und trieben ei
nen Keil zwischen Matamores und
La Palma, welches sie allmählich
umzingelten. Der Verlust an Men
schenleben ist angesichts' der der
brauchten Mengen von Munition
nur leicht. Amerikanische Seesolda
ten bewachen Me Gebäude der ame.
rikanischen Gesandtschaft' und des
Konsulats. '

Andauernde Aampfe
in Gst-Sibiki- en

Wladivostok, 13. April. (Verzö-gcrt- .)

Hartnäckige Kämpfe zwischen
den ,Bolschewisten 'nd japanischen
Streiikrä'ftm bei Khabarowsk an
der Mündung des Armur werden
berichte!. Die Verluste auf beiden
Seiten sind groß. Die Ortschaften
an der Ussurilinie der sibirischen
Bahn nördlich von hier sind in den
Händen der Japaner, gegen welche
die Russen einen Guerillakrieg aus
den Hügeln heraus führen. Trotz
zahlreicher Verhaftungen von Ruf
sen durch die . Japaner taucht die
rote Flagge immer wieder aus ,

Honolulu Delegaten instruiert.
Honolulu. T.'H., 19. April. Es

verlautet, daß dis beiden Hawaii
Delegaten zur republikanischen Na

'
tionalkonvention in Chicago keine
Instruktionen erhalten haben, für
welchen Kandidaten sie stimmen sol-

len. ' "v t i

Chas. Hvhes Tochter gestorben.
Glcn Falls. N. , 19. April.

Helen Hughes, älteste Tochter des
ehemaligen Präsidcntschaftskandida.
ten Charles Hughes, ist im Alter
von 28 Jahren der Jnsluenza erle

KW.

Allua Prieta, Sonora. 19. April.
Nach . den Berichten von Ueber

läufern aus der Bundesarmee ha
ben ,sich die Bundestruppen in Chi
huahua geweigert, die Republik So
nora anzugreifen Die Armee Car
ranza's ist noch in CasaS Grandes,
Chihuahua, wo sie Verstärkungen
Und TranPort.Material erwartet, um
ihre Ausrüstung über die schwie.

rigen Gebirgspässe . gegen. Sonora
fortzuschaffen. Die Ueberlaufer be

richt: ebenfalls, daß Villa seine

Tätigkeit in den Landcsteuen er
neiiert, aus denen die Regierung die

Truppen zum Kampf gegen Sonora
lunweaaezoaen bat. -

Nogales, Sonora, . 19. April.
General Flores hat nut einer Sono
ristenÄMee i von 5,000 Mann
Culiacan, die Hauptstadt von Sina
loa am Samstag eingmommcn' und
seinen Marsch nach Mazatlan, einein
wichtigen Hafen an der Küste von
Sinaloa fortgesetzt. Nach der Ein
nähme von Mazatlan beabsichtigen
die Sonoristen, in den Staat
SZayarit einzufallen, dessen Haupt
stadt Tapu ihr nächstes Ziel ist,

Seit dem' Einbruch in i Sinaloa mn
lerten Dienstag haben sich Hunderte
von Soldaten Carranza's mit voller

Bewaffnung und mit Munition und
Nahrun? Wohl versehen, den Sono
risten angeschlossen, die beim An
griff auf Sinaloa nicht über 2,500
Mnn stark gewesen sein sollen.
Von Hermoiilla wurden Flores am
Samstag 1,600 Mann Verstärkung
nachgesandt, während gleichzeitig
die gegen Carranza in der Gegend
von Agua Pnem cmfgchellte V

ieidigungs.Armee verstärkt worden
ist. ' :.:::.:.,- - .v

Privat-Telegrainm- e von Hcnnp.
filla behaupten, daß in der Haupt'
stadt Meriko eine von dem Präsi
dentschafts Kandidaten Gonzales
angestiftete Bewegung im Gange
ist, um Carranza zu entfernen und
an feiner Stelle einen provisorischen
Präsidenten. ' M Memm. .der,, für
den rechten Verlauf der Wahlen im
Juni bürgen rönne. -- Diese Be

wegung soll die Zustimmung meh.
rer Jordststaaten gefunden haben.
Führer der Liberalm. find dee An
ficht.' daß mit der Entfernung Car
ranza's die Rebellkon in. Sonora
sofort 'zu Ende wäre. 7 '' '

General - Serrano. der ' Sekretär
des aus der Stadt Mexiko entwiche
nen Präsidentschafts.Kandidaten Ob

regon. soll auf dem Wege' nach

Nogales in Eagle Pass, Te?as.
eingetroffen sein und die Ankunft

Obregon's für die folgende Woche

angekündigt haben. ,

Erniarte Entscheidung der 11. S.
. Washington, D. C.. 19. April.

Das Gesuch mexikanischer Offiziere
um Erlaubnis, ihre Truppen zum
Angriff auf Sonora von Norden her
über amerikanisches ' Gebiet trans-

portieren zu dürfen, erregte scharfe

Auseinanderschungen im Senat und

im. Untersuchungs.,Komitee für die

mexikanische Angelegenheit. Well
dieses Gesuch keine amtliche diplo
matische Note ist, .wurde es vom

Staats.Department an das Kriegs
Department überwiesen, dessen Ent
fchpidung noch aussteht.

Nogales, 19 .Ajril. Die
deS amerikanischen Kriegs

Dkpartments' wird mit großer
Spannung in Sonora erwartet.
Während Sonora sich gegen . den

Durchmarsch " mexikanischer Mann
fchaft über amerikanisches- - Gebiet

verwahrt, . behauptet nrnn in den
Kreisen . der - Rebellenführer. daß
unter dem Völkerrecht die Vereinig,
ten Staaten nur den Transport un
bewaffneter Soldaten gestatten könne,
daß also die mexikanischen Mann,
fchaften erst nach dem Betreter So
nora's wieder die Waffen anlegen
könnten. Die Waffen müßten
ihnen voraus, oder nachgeschickt
werden. Würden die Waffen zu
erst eintreffen, so würden sie von
Sonora beschlagnahmt' werden.
Sollten die Soldaten zuerst an
langen, würden sie . beim - Ueber
schreiten der Grenze' gefangen ge
nommen werden. Im Haupt,
quartier der Sonoristen hat man

erfahren, daß die Bundestruvpen
in drei Heeressäulen einzufallen
beabsichtigen.

Santa Fe. N. M.. 19. April.
Gouberner Panke ist aufgefordert
worden, sich dem Protest der Regie
rung von Sonora beim Staats und

Kriegsdepartment gegen die von
Mexiko nachgesuchte Erlaubnis zum

Transport von Soldatm durch ante.'
rikanisches Gebiet, auMiekLl.

- Denver, Colo., 19. April.Seit
Samstag liegen Wyoming, Colo.
rado.' West-Nebraö- und West-Ka- n

saS ;in den Banden eines der
schlimmsten Schncestürmey die diese
Seite der Nocky Mountains seit Iah.
ren. heimgesucht haben. Dee Bahn
dienst wurde gelähmt und teilweise
ganz eingestellt und der größte Teil
der betroffenen Landstriche war von
aller Telegraphen, und Telephon.
Verbindung mit der Außenwelt ab

geschnitten.,, ,'
Am Sonntag annullierten die

Sank Fe, die Colorado Southern
und die Denver 8c Ria Grande Bah.
nen alle Fahrpläne sowohl für den

Güterverkehr als auch für den. Pas
sagierdienst, den sie nicht wieder aus
nehmen werden, bis ihnen die

Säuberung der Bahnstrecken gelun
gen ist. Die Burlington, die Rock

Island und die Union Pacific ver
suchten den Verkehr aufrecht zu er
halten, aber ohne viel Erfolg zu
haben. Die wenigen Zuge, denen es
gelang, durchzukommen, hatten Ver
spätungen Don vielen Munden. Sie
ben Passagurzuge, ein Güterzug und
vier überfüllte Wagen der Vorstardt
bahn stecken in großen Schneewehen.
Hunderte von Männern, Weibern
und Kindern mußten hungrig eine
schlaflose Nacht in den Wagen zu-

bringen; viele, davon konnten auch
am Sonntag nicht erreicht werden.
Wegen des Ausbleibens der Milch-züg- e

sieht Denver - einer Milchnot
entgegen. , In den Straßen liegt der
Schnee so hoch, daß der Mayor allen
Straßenverkehr, allein Straßenbah
nen ausgenommen, für Montag
morgen untersagt hat.

Der durchschnittliche Schnecfall be.
trug anderthalb Fuß. Die Wehen
smd an Stllen zwischen 10 und 20
Fuß hoch.

Nach dem lokalen Wetterbüro be.
gann der Swnn in Montana und
fegte über das östliche Jdaho, Mah.
das, nördlich New ? Mexiko das
nördliche Arizona, Colorado-- ' Wy.'
ming, und Teile von Sud-Dakot- a.

Nebraska, Iowa und
'
Kansas 'da.

hin. Die, Tenlperatur stand auf einige
Graöe unt dem Gefrierpunkt,

i Vichvrrlust befürchtet.
: Ellöworth. Neb. 19. April. Ein

Schncefturm. . der den Bahnverkehr
völlig zum Stillstand gebracht hat.
tobt hier seit Samstag morgen. Das
Unwetter begann am Freitag nach

mittag mit . einem heftigen Regen,
der ununterbrochen anhielt und 14
Stunden später in Schnee überging
Man befürchtet. - daß die lange
Dauer des

. Sturmes, der am
Sonntag abend och

1 keine Spur
deS Nachlasscns zeigte, eine großen
Verlust an Vieh nach sich ziehen

wnd, da viele Züchter unter Futter.
Mangel litten und das Vieh in sehr

geschwächten: Zustand ist. Von dieser
Gefahr abgesehen, ist der Nieder-schla- g

dem Boden sehr wohltätig.
da im letztm Jahre nicht genügend
Regen gefallen itf.

Alliance. Nebr., 19. April.
Das nordwestliche Nebraska erlei
det den schlimmsten Blizzard in 6
Jahren. Der Swrm umfaßt das
Gebiet von Billinas. Mont., im We
sten bis Broken Bow, Nebr., im
Osten. Der Betrieb an der Burling,
ton ist fast gänzlich ins Stocken qe-

raten. Der Pacific Coast Expreß fitzt

u, Girard,, 30 Mnlm westlich,
fest, und der St. Louis-Billings-Zu- g

kam nicht weiter als bis nach

Seneca, Nebr. Ein Schneepflug, der
am 'Sonntag zur Säuberung der
Geleise ausgcsandt wurde.' blieb un-

weit Girard, Nebr., stecken wo der
Schnee 8 Fuß hoch auf den Schie
nen; liegt.

Nach den Warnungen des Wetter-büro- s

sollte der im Westen hau
sende Sturm die Gegend am Mis-

souri am Sonntag nachmittag oder
abend erreichen. Die Wetterbestim-
mungen kündigten niedrige Temp-
eratur und Regen an. der wahrschrin.
lich in Schnecfall übergehen würde.

Wetterbericht

Für Omaha und Umgegend
Regen und etwas kalter heute
abend; Dienstag teilweise bewölkt.

Für Nebraska Regen, der sich

in Schnee verwandelt und kälter im
östlichen Teile heute abend. Frost,
temperatur im '

westlichen Teile.

Dienstag teilweise bewölkt. Wär
mer im westlichen Teile.

Für Iowa Regen heute abend
und Dienstag. Wenig Wechsel in

AnÄieratil

! Bryan eintreten werden, sind:

Sophuö F. Neble.
Bernard McNeny. i ; , ,

!

Kcith Neville, ; ,1
Ashton C. Sljassenbnger.
Außer diese Delegate at'Large

sind in jede" Kougreßdistrikt zwei
weitere Delegaten znr San Frau
cisco Konvention z erwählen. Die
Anti.Bryan.Delegatenjsind: ;

v : Erster Distrikt: .

W. F. Morau, Nebraska City.
Victor Wilson, Lincoln.

Zweiter Distrikt:
L. I. Piatti, Omaha' . '

Joh H. Mithcn, Ockaha.
Dritter Distrikt:'

George W. Mle, LtzouS.
Charles I. Carrig, ColumbuS.

Vierter Distrikt:.
Carl Marvin, Beatriee. ,

Charles Smhra, Milligan.
Fukfter Distrikt:

I. L. Clearv, Grand Jölan.
George Marshall, Mverton.

Sechster Distrikt:
I. I. Haniugto O'Neill.

' Robert W. Flemiug, Brokeu Bow.
Außer diesen Delegatta siud uoch

Stellvertreter fär die Delegate at
Large z erwählen nd die Auti
BrhKsndidate für Stellvertreter
sind.

Jvhn E. Miller, Lincolu.
Mrs. A. C. Shalleuberger, Ama.
Joh C. Byrneö, Wlumbus.
Mrs. H. E. Newbrauch, Omaha.

Ueine Ergänzung öes
SpZrituosen-Vsrrat- s

Obergericht entscheidet, daß erschöpfte
Prlvatvonate mcht dervoll

ständigt werde köuue.

Lincoln, Nebr., 19. April. Das
Obergericht deS 'Staates Nebraska
hat entschieden, daß Me Brfümmun
gen des . knochentroaencn - Staats
Prohibitionsgesetzcs üben den Besitz
von geistigen Getränken seitens
Privatpersonen ; so aufzufassm ist,
daß ieder Bürger zwar einen billi

gen Vorrat für seinen Gebrauch
bor der Einführung der Prohibition
einlegen konnte und diesen in feinem
Keller haben darf, daß das Gesetz
aber keine Mittel und Wege offen
läßt den Vorrat wieder zu erganzen,
nachdem er einmal auf die Neige
gegangen ist. Dieses Gutachten gab
das Obergericht in der Berufungs
sache eines Probefalles aus John
son County ab. wo ein gewisser

John McLmighlin bei der Einfuhr
eines i Quarts Whiskey abgefasjt
worden war. McLaugyun führte zu
seiner Verteidigung an, daß er ein

Quart Whiskey für medizinischen
Gebrauch von St. Joe, Mo., mitge
bracht habe nd daß das Gesetz ihm
gestatte,- dasselbe sür seinen eigenen
Gebrauch im Hause zu haben.

Gegen Zulatz
fremder Arbeiter

in Nübenstaaten
' Washington, 19. April. Zur
Verhütung . der Einfuhr mexikani
fcher und kanadischer Arbeiter in
die Ver. Staaten hat die A. F. O.
L. durch ihren Sekretär Morrison
den Kongreß ersucht, die nötigen
Schritte' vorzunehmen", um die An.

ordnung des . Arbertsdepartements
zur zeitweiligen Zulassung von me

xrkanischcn und kanadischen Arbei.
tcrn in Zuckerrübengebiete von

Colorado, Wyoming. Iowa, Utah
und Nebraska rückgängig zu machen.

Morrison erklärte dem Einwan

derungskomitce des HauscS, daß
eine scrattige Ärveiterelnmyr"
den Markt überfüllen würde, und
daß kein Ärbeitermangel ' in der
Zuckerrübenindustrie zu befürchten
sei, sobald den amerikanischen Arbei
tern ausreichende Lohne bezahlt
würden. Morrison behauptete, daß
ein überwältigender Druck" seitens
des Kongresses der Anordnung des

Arbeitsdepartements für den Zulaß
fremder Arbeiter vorhergegangen sei,

aber die Loge sei dem Kongreß im
falschen Licht dargestellt worden.

Zinn Beweise legte er Telegramme
von Arbeiterorganisationen aus den

genannten 5 Staaten nebst Califor-

nia, Arizona. Nevada, New Me
xiko und Texas vor, die den Arbei
termanael in Abrede stellten. DaS
Komitee vertagte sich, ohne etwas

in der Sache zu tun.

Berlin, 19. April. Die Lage in
il'crschlrfien ist, einer hier ringe
wffcnen halboffizicllen Depesche ge
las;, bedrohlich; es wird mit ein ein
II gemeinen Streik gedroht, der sich

uf alle Geschäfte und Prosessionen
cstrccken soll. Veanüe sagen, dasj
kr Streik als Protest gegen die
iinittischUng der Ententekommission

die Justizverwaltung und die po
itischen Rechte der Schlesicr in dem
ttebiszitgcbiet gelten soll. Massen,
krsaii'inlungen sind in' Oppeln,
vttowitz, Liönigshüttc, Glciwitz ' und
tideren Städten anberaumt worden,
tn Plane zum gemeinsamen Han
ein zu besprechen. ' In der halb
nziellen Angabe wird behauptet.

osz der französische General Lcrond,
lorsitzender der inter-alliierte- n Konr
lissioil in Obcrschlesien, offen Par.
'i für die Polen nimmt und be.
rebt ist, das Plebiszitgebiet den Po.

auszuliefern.

gkcichewehk macht knrzr Prozeß.
Düsseldorf, 19. April. Es ist

ffensichtlich, daß die Reichswehr,

nippen im Ruhrtal von ihren )f.

gieren kontrolliert werden, indessen
i es fraglich, ob die Offiziere Be
khle von der Regierung in Berlin
roinpt znr Aunsführung bringen.
Sobald die Zeit zur Räumung des

kuhrgebietes gekommen ist, dürfte
ine neue Krife entstehen. Es gibt
i der neutralen Ruhrzone Soldaten
mcierlei Art. schreibt ein amerika.
j scher Korrespondent, die aus Süd
eutschland kormnenden, welche, der
iegierung treu und ergeben sind,

"
ht die WNschön,'" die cm brutales
jetragen an den Tag legen und
lzwer zu .kontrollieren find Alle
Ifsiziere aber find von . monarchisti.
I;cc Gesinnung. Tie Besetzung
krankfurts durch die Franzosen hat
rn Militaristen neue Stärke der.
iehen; sie behaupten, daß Frank.

. richs Borgehen nur der Schwäche
er deutschen Regierung, zuzuschrei

en sei. Auch unter den Mannschaf,
m der Reichswehr haben sich Komi
kes gebildet, die denen der einst

mligen Soldatenräte gleichkommen.
- aid erheben bei den Offizieren Be

werden verschiedener Art. In der

rn der Reichsivehr besetzten Zone
fci dos Militärkommando und nicht

Zivilhehörde alle Machtbefugnis
US, und man bekümmert sich wenig
un die von Berlin aus erlassenen
befehle. Die Offiziere setzen Kriegs.
,1'richte ein und erlassen Todesur
eile. Die neue Polizei ist aus Sol
ciiett und nicht aus Zivilisten

wie letzteres Berlin
vrgeschrieben hat. Führer der Korn

aunisten im Ruhrgebiet werden
lme weiteres erschossen, sobald sie

n der Neichswchr eingefangen wer.
rn. Einer Anzahl derselben ist es

iclungen.. sich auf belgisches Gebiet

H flüchten: viele andere aber wur.
en ergriffen und füsiliert. Teile
cr Reichswehr, die von Ostpreußen
kikommcn warnt, erklären, daö sie

las Ruhrgebiet verlassen werden,
vcnn es ihnen beliebt, einerlei wie

ie Befehle aus Berlin auch lauten

nögen. ,

k. T. Truppen erhalte ihren Solb
in Papierdollars. ,

, Koblenz. 19. April.. Amerika,
jlische Soldaten in der Bcsctzungs
ione bereiten sich vor, einer Sendung

nerikanischer Greenbacks, die aus
ien Vereinigten Staaten unterwegs
Isk, einen herzlichen Willkomm zueil

Herden zu lassen. Manche von ihnen
haben fast drei Jahre kein amerika.

nischcs Papiergeld' gesehen, da sie

seit ihrer Ankunft in ffuropa in

Franken oder Mark ausbezahlt wor.
den find. Von jetzt an wird das

kirmeepostamt und das Proviantamt
jrnf einer Tollarbafis betrieben wer
den Tie während der letzten paar
Monate infolge der häufigen Aen

dcrungen der Wechselraten entstan

denen Schwierigkeiten .veranlaktcn
eine Aednung im Svstenl. Das Ar.

meepostanit hat infolge des Kurs,
ftandes häufig Geld verloren, indem

fie an Offiziere und Mannschaften

Postanweisungen in Dollars im Bc

laufe der Monatslöhnung ausstellte

Mark zur Wechselrate dcö vor.

Der Verkehr auf den Haupww
kchrsadern ' war an: Ende letzt

Woche dein normalen Zustand naher,
als zu irgend einer Zeit seit dem

Aus.bruch des Streiks. Mit der be

ginnenden Tätigkeit der Bahnarbei.
terbehörde zur Beilegung der Bahn
streitigkeiten treffen von allen Bahn
Zentren Berichte) über eine Bes.
serung der Transportverhaltnisse
ein, trotzdem die Ausständigen hier
ud da eigensinnig' auf der Forts-

etzung eines . hoffnungslosen Kam

pfcs beharren.
Im New, Aorker , Distrikt , haben

die Rebellierenden. . durch ' Abstim
mung gegen die Wiederaufnahme
der Arbeit entschieden, ' aber ihre,
Abwesenheit von den Bahnhon
hält die Wiederkehr normaler Zu
stände im Güter- - und. Passagier
verkehr nicht auf. Im Chicagocr
Distrikt ist der Streik in eine neue
Phase eingetreten, indem die nenge
gründete ?1ardmc's Association

.verlangt, als die rechtmäßige Ver

tretung der Weichensteller und ver
wandten Arbeiterklassen anerkannt
zu werden. Der. Präsident derselben,
John Gnlnau, stellt die ; geplante
Zurücknahme der Streikorder in
Mrede.

' .'U 4"V Sföfirtrfiin: ' her 5Rr?iflfi(nt

der Eisenbahnerabteilung der Ä. F.
of L., ' ist von Kansas City nach

Washington abgereist, um an den

Berawngen der.- - Bahnarbeiterbe.
Horde teilzunehmen, der er als Re
präsentant der Zlrbeiter angehört.
is t. y.ji rtno 'YnioiiDCTiuor- c- nieijtn

mit Streik.
Chicago. III.. 19.. April. Acht

tausend Frachtverlader und 30,000
Eisenbahn-Clerk- s, die an den in
.Chicago mündenden Bahnen attge
stellt sind, ,

werden heute abend eine
Streik-Abstimmim- g vornehmen. ES

verlautet, daß eine Konferenz zwi
schen diesen und den Bahn-Gese- ll

fchaften nicht gefruchtet habe. Ueber
die Forderungen derLeute ist nichts
bekannt.

Frieöens-Vertra- g

britisches Produkt
co r";irt der fnihere türkische Bot

l . schafter in Berlin, Chalib
Kcmal Bei. L

San Remo. Lmlicn, 19. Aprrl.
Jedcs Prinzip des Präsidenten

Wilson ist im F,."edcnsvertrag der
Alliierten i.:it der Türkei üo: treten
worden," sagte d ehemzl'g' türki
iche Botzchafter in Bdlin uni gcgcii
wärtig Mitglied dee türkisch: Frie
y !! rr.t.t v.. .u
i';ns.o:ii:;ii!Hun nrnu iteit'tu oci
in rinati Jntero'tw mit ern-- n Ver
treter der United Preß. Befragt, ob
man ihm die FrÄensbediniMngen
zugeitM

'

habe, ortwort: : kr:
Nicht ofziell. Vi'teicht hält die.

Friedcnski'nfrenz d.cses a.i über

fiisfig. Die Wi aber w rd lw?r.
rascht j'n. wenn sie die Ä'idingun
gen erfährt. Auch jedes einzige
Prinzip des PräsidentenWilson wird
in demselben zunichte gemacht

Der Vertrag ist im wesentlichen
ein britisches Produkt. In demselben
ivird darauf abgezielt, die Türkei
von aller Verbindung mit, der mo

r t rm .vi .r r.
yammani?a?cn Wen aozu,cuneioen.

angeblich schlecht regiert werden.
Die ganze Welt weiß von Nieder

mctzelungen der Armenier durch die

Türken; niemand aber befaßt sich

mit den bcröffmtlichtcn Untersuchun

gen, die von einem Carnegie Jnsti
tut eingesetzten Komitee '

stattgefun.
den haben. Dem Bericht gemäß
sind taufende Mohammedaner wäh
rend des Balkankrieges von Serben,
Bulgaren und Griechen hingemeMlu'. 71 ,'

Wrangel, der vor kurzem als Nach--j
Es Hat indessen keinen Zweck, dar

folger Denikines die Führung derjub Worte zu verlieren. Unser

russischen Süd Schicksal ist m London besiegelt

armee übernahm, hat eine gründli, worden. , Dieganze Welt ist. der

che Säuberung der Armee borge Türkei feindlich gesinnt. Wir wer.

nommen. Wegen Vergeben gegen die den aller Verbrechen, die es in der

Manneszucht find 5 Offiziere hin.! Welt gibt beschuldigt, von Rassen,

gerichtet worden: 294 Organisatio-Idegencratio- n bis zum Christenmord.

nen und Komitees von Oszicren ! Man nennt uns Barbaren, weil wir
wurden aufgelöst und ihre Mitglio
der vor die Front geschickt. Wrangel
bat anaekündiat. dok er kein weite,
res Programm 7habe,

.1
als die Vol.

schewiki zu unterdrücken und - dann
daS russische Volk durch eine er,

mahlte Körperschaft entscheloen zu
lassen, welche Regierungsform es
wünscht. Er ist absoluter Diktator
und erklärt, keine Zeit für die Er
örterung politischer Probleme zu
hak '


